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Mai 1998 

Sinkende Beschäftigungschancen für Jugendliche erfordern schnelles 

Handeln 

Die Trends auf dem Ausbildungsmarkt wiesen für 1998 nach 

Angaben des „runden Tisches“ von Berufsberatung und Kreis-

handwerkerschaft darauf hin, dass nicht mehr für jeden Ju-

gendlichen ein betrieblicher Ausbildungsplatz zur Verfügung 

stehen würde. Auch die Beschäftigungslage für Fünfzehn- bis 

24Jährige würde sich nach Meinung von Peter Raske weiter 

verschlechtern. Für die Zukunft warnte er: „Ohne positive 

Beschäftigungsimpulse wird die Aussicht für Jugendliche auf 

Integration in das Berufsleben immer geringer.“  

Eine Politik, die sich damit abfand, dass in Deutschland eine 

halbe Million junger Menschen unter 25 Jahren arbeitslos war, 

verspielte nicht nur ihre Zukunftschancen. Sie gefährdete auch 

die Grundlagen der demokratischen Gesellschaft. Denn junge 

Menschen müssten Solidarität statt Ausgrenzung erfahren, 

damit sie demokratische und soziale Werte schätzen lernen 

und schützen. "Die jüngsten Wahlergebnisse für Rechtsex-

treme im Osten Deutschlands sind ein unübersehbares 

Warnzeichen," so Peter Raske.  

Die wachsende Zustimmung gerade junger Männer in den 

neuen Bundesländern für rechtsextreme Positionen verwies 

auch auf die Fehler beim Aufbau der Jugendhilfestrukturen in 

den neuen Ländern. Im Emsland mit seinem hohen Aus-

siedleranteil könnten sich nach Auffassung von Peter Raske 

Parallelen zu den neuen Bundesländern  ergeben. Bei 

wachsender Zukunftsangst und Perspektivlosigkeit wäre eine 

breite und verläßliche Jugendarbeit notwendig. Denn Ver-

trauen in die Möglichkeiten einer Demokratie müsste auch 

gelernt und erlebt werden. Was hier versäumt wurde, könnte 

nur mit großen Mühen und Kosten nachgebessert werden. 

Es war ein Skandal, wenn gesetzlich garantierte Leistungen der 

beruflichen Bildung für behinderte Jugendliche aus Geldman-

gel bei den Arbeitsämtern nicht gewährt wurden. Dringend 

erforderlich waren eine Aufstockung der Reha-Mittel bei der 

Bundesanstalt für Arbeit und ein Sofortprogramm Arbeit und 

Beruf für junge Frauen und Männer, dessen Grundzüge die 

SPD-Bundestagsfraktion schon seit längerem vorgelegt hatte. 

Statt Schönreden der Ausbildungsbilanzen und Vertrauen auf 

Versprechungen der Unternehmensverbände war ein gerechter 

Ausgleich zwischen ausbildenden und nichtausbildenden 

Betrieben erforderlich. 

Die SPD im Emsland forderte abgesicherte Programme für 

individuell benachteiligte junge Menschen am Ausbildungs- 

und Arbeitsmarkt und den gezielten Einsatz arbeitsmarkt-

politischer Maßnahmen für Jugendliche.

 

100 MRD. DM VERLUST VON DURCH UNVERSICHERTE 

BESCHÄFTIGUNG 

In der Ära Kohl hatte sich die unversicherte Beschäftigung 

zunehmend ausgebreitet. Mehr als ein Zehntel des Brutto-

inlandsprodukts wurde inzwischen in illegaler Beschäftigung 

hergestellt. 5,6 Millionen Personen waren geringfügig beschäf-

tigt, davon 2,5 Millionen in abhängiger Selbständigkeit nur für 

einen Auftraggeber tätig. 

Das Volumen der unversicherten Arbeit entsprach rund fünf 

Millionen Vollzeitarbeitsverhältnissen. Den Sozialversiche-

rungsträgern wurden durch diese Arbeitsformen jährlich über 

100 Milliarden DM an Beiträgen entzogen. 

Der Bundesregierung warf Peter Raske vor, die allmähliche 

Aushöhlung des Sozialsystems tatenlos hinzunehmen. Er 

verlangte eine sozialpolitische Umkehr:                               

Alle abhängig Beschäftigten müssten wieder in den Schutz der 

Sozialversicherung einbezogen werden. Auftraggeber müssten 

gesetzlich dazu angehalten werden, über die ordnungsgemäße 

sozialversicherungsrechtliche Behandlung der Arbeitnehmer 

beauftragter Unternehmen zu wachen. 

Immer mehr renommierte Firmen nutzten die Kostenvorteile 

illegaler Beschäftigung, indem sie Arbeiten an unseriöse 

Subunternehmer delegierten. 

Auch im Emsland sollten verstärkt Kontrollen in den Unter-

nehmen durchgeführt werden, um Beitragshinterziehern das 

Handwerk zu legen. Andernfalls würden illegal beschäfti-

gende Unternehmen weiterhin ihre Konkurrenten zwingen, zu 

den gleichen Methoden zu greifen, um am Markt bestehen zu 

können. 

Die SPD im Emsland sprach sich für faire Arbeitsbedingungen 

und fairen Wettbewerb aus mit versicherungspflichtigen 

Arbeitsplätzen. 
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Ems-Zeitung 01.05.1998 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Sonntags Zeitung 03.05.1998 
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Der Wecker 03.05.1998 
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http://www.raske.net/
mailto:peter@raske.net


Oldletter:         SPD-Geschichten aus Papenburg 
  
09.03.2014                                                                                                                 Nr. 43 

Peter Raske – Am Kamp 31 – 26871 Papenburg – www.raske.net – peter@raske.net – 04961 5995 
Seite 4 von 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ems-Zeitung 12.05.1998 
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Der Wecker 17.05.1998 
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Ems-Zeitung 23.05.1998 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Wecker 07.06.1998  
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